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Anzeige - Blatt
für dr »

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro . 61 . 1 . August 1838 .

Bekanntmachung .
Die Vergebung der Aussteuer- Prämien aus der Georg Elisabethenstiftung für

arme , verwaiste , tugendhafte katholische Mädchen betreffend.
Nro . l645f >. Aus Der obigen Stiftung sind für DaS Rechnungsjahr 1837 — 1838 zwei

Aussteuer - Prämien , deren jede in
dreihundert dreißig drei Gulden 20 kr.

besteht , nachstehenden nach den Stiftungs - Statuten als zuläßig erfundenen Bewerberinnen ,
nemlich der Louise GroSmann , gebürtig von Miesenbach , ( Amts Gernsbach ) und der Juliana
Kunz von Heiligenzell , ( Oberamts Lahr, ) zuerkannt worden .

WaS hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Rastatt den 13 . Juli 1838 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiseß .
v. R u d t.

I. Erledigte Dienststelle.
'

Durch die Beförderung deS Schullehrer » Jacob
Friedrich Stutz auf die Schulstelle zu Rüppurr
ist der ev. Protest . Schuldienst zu Hohenwettersbach
Schulbezirks Durlach , mit dem neu regulirken
Gehalt von lüO fl . , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld » 50 kr. von jedem Schulkind ,
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
denselben haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1636 binnen st Wochen bei ihren
BezirkSschulvisitaturen zu melden .

n . Dienstnachrichten .
Die zwischen dem Schullehrer Christian Siegrist

zu Maleck und Schullehrer Christian Bürgin zu
Broggingen getroffene Uebereinkunst hinsichtlich
de« Tiusche » ihrer SchulsteUen , hat die Genehmi -
gung erhalten , und ist hierdurch dem Schullehrer

rät . Stengel .

Christian Siegelst die Schule zu Broggingen
und dem Schullehrer Christian Bürgin die Schule
zu Maleck übertragen worden .

Die erledigte evangel . Protest . Schulstelle zu
Rüppurr ist dem bisherigen Schullehrer zu Hohen¬
wettersbach Jakob Friedrich Stutz übertragen
worden .

Die Fürstlich Leiningische Präsentation deS
bisherigen Schulverwalter » Anton Klein aus den
erledigten kathol . Filialschul - und Meßnerdienst
zu Schollbrunn , AmtSEberbach , hat die Staat «»
genehmigung erhalten .

Die Fürstlich Leiningische Präsentation de«
Unterlehrers Christian Walzenbach zu Osterburken
aus den erledigten katbol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Rinschheim , AmtS Buchen ,
hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Die Fürstlich Leiningische Präsentation de«
Unterlehrer « Joseph Söhner zu Buchen auf de«



erledigten kathol . Schul » , Meßner - und Or¬
gan , st -n dienst zu Erfciv , Amt » Walldürn , hak
die Stoalsgenehmigung erhalten .

Die von der Grund - und Patronatsherrschast
dem Freiherr » Göler von Ravensburg erfolgte
Präsentation des Schulocrwalters Michael Lösch
zu Meckesheim aus die Schule zu Mauir hat
die Staatsgcnchmigung erhalten .

IIL Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) Schul denltqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Gant erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Liquidjrung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators , Güterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten Au¬
walds zu erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß der Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werden .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 5 ) Des Joseph Harde ubach von Gotten¬

heim , auf
Dienstag den 51 . Juli d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Oberamt Em mendinge . i .

( 2 ) DeS StcinhaucrsAndreasOhmderger
von Mundingen , auf

Dienstag den iü . August 1838 ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aui dem Landamt Freiburg .
( 2) Des Schusters Christian Kirchle von

Opfingen , aus
Donnerstag den 16 . August d. I . ,

früh 6 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Kenzingen .

( 5) De » Michael Herr , ledig , von Bom -
bach , aus

Montag den 6 . August b . I . ,
Vormittags 3 Uhr , aus diesseuiger Amtskanzlei .

Au « dem Bezirksamt Lörrach .
( l ) Des Maurermeister Dom,nik Rch m von

Lokkftetten wohnhaft in Lörrach , auf
Mittwoch den 3 . August d. I . ,

Dsrmurag « ü Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
( 3) Der Nachlaß des verstorbenen Fridolin

Wettlin von Lchliengen auf
Montag de » 27 . August d . I . ,

früh 3 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 2) Des ledigen Kiefers und Bierbrauers
Mathias Neumaier von Heitersheim , auf

Donnerstag den 16 . August d . I .
früh 3 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 3) Des Johann Emmcnegger von Rohr

auf
Freitag den 10 . August d . I . ,

Vormittags 8 Übr , in diesseitiger Amtskanzlei .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen - u können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und stch über seine Ansprüche
zu legitimiren , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über , das vermögen verfügt werden wird »

Aus dem F . F . Bezirksamt Engen .
( 3 ) Dem Meinrad Stahle von Hattingen ,

welcher im Iahe 1806 als Schneidergcscll sich
auf die Wanderschaft begab , und bisher keine
Nachricht von seinem Aufenthaltsorte crtheilte ,
fiel unterdessen ein Vermögen , welches sich nach
der lctztgesteUken Rechnung aus 170 fl. 20 kr.
belauft , an — unterm zi . Juli 1833 Nr . 5654 .

o) Verschollenheits* Erklärungen .
Nachvenannte Personen , welche auf die er

lassene Vorladung weder selbst nochauch deren
Nachkommen erschienen find , »och von weiche »
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannte » nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben.

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) DeS Johann Martin Ha derer von

Lehengericht ; — unterm i4 . Juli 1838 Nr .
8248 — welcher auf die öffentliche Aufforderung
vom 21 . März 1837 nichts von sich hören ließ .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
( 3) DeS Johann Reinhardt von Ober - ^

weiter ; — unterm i2 . Juli i838Nr . 18267 ; —
'

welcher sich aus die öffentliche Vorladung vom
18 . März 1837 nicht eingefunden , auch keine
Nachricht von sich gegeben hat .
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(2) DeS Johann Georg Fischer von Müll -
Heim ; — unterm. IQ- Zuli 1838 Nro. 10583 /
weicher sich auf die öffentliche Vorladung von»
1 . Zuli 1857 nicht gestellt , auch keine Nachricht
von sich gegeben hat .

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts.
Bekanntmachung .

Zn Gemäßheit des $. 74 deS Zehntab -
lösungS . Gesetzes wird hierinit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

Zn dem Bezirksamt Adclsheim :
(3) DeS der Pfarrei Bödigheim auf der Ge¬

markung Bofsheim zustehenden Zehntens .
Zn dem Bezirksamt Achern.

( ll Zwischen Großh . Domäncnverwaltung
Oberktrch und der Gemeinde Großweier .

Zn dem Bezirksamt Boxberg .
fi ) Zwischen dem Großh . Stijt MoSbach und

der Gemeinde Angelthurn .
Zn dem Bezirksamt Ettenheim .

(3) DeS dem Schuldienst in Koppel am Rhein
justehendcn Zehntens von der dasigen Gemeinde .

Zn dem Bezirksamt Zestetten .
(2) Des der Fürstlichen StandeLherrschast Für¬

stenberg aus dem Rcutehos, Gemeinde Bergöschin-
gen , zustehenden Zehntens .

Zn dem Bezirksamt Kenzingen .
( 3) Die Ablösung des herrschaftlichen Zehnten -

zwischen dem Großh . Domänen- Aerar und der
Gemeinde Riegel.

Zn dem Bezirksamt Ladenburg :
( l ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Mannheim und der Hosgemeinde Schaarhof.
Zn dem Bezirksamt Mosbach :

( 0 Zwischen der cv. Pfarrei Ncckardurken
und der Gemeind « MoSbach .

( l ) Zwischen dem Großh . Stift MoSbach und
der Gemeinde Neckarzimwern.

Zn dem F. F . Bezirksamt Neustadt .
( l ) Der Zehnten :

1 ) auf Der Gemarkung Kappel ,
2) " " « Falkau ,
5) " " " Altglaßhütten ,
4) » » " Neuglaßhütten ,
6) " » " Bärenthal.

zwischen der standesherrlich Fürsienbergische«
Domänenkanzlei und dem Gemcinderath und
Bürgerausschuß der 3 erstern Gemeinden , und
dem Gemcinderath und beziehungsweise der
Gemeinde der beiden letzter.» Gemeinden.

Zn dem Bezirksamt . Ncckargemünd :
(2) Zwischen dem Grundherrn von Göler

und der Gemeinde Mauer.
In dem Bezirksamt Philippsburg .
( 1 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Bruchsal und der Gemeinde Hattenheim .
Zn dem Bezirksamt Waldkirch .

( 2) Die Großh . DomänenverwaltungWald»
kirch :

mit dem Zehntkonsortium des Bezirks Boeder »
Heuweiler zur Gemeinde Heuweilcr gehörig , den
Dominialzehnten betreffend;

mit dem Zehntkonsortium des Bezirks Hinter -
heuweiler , die Ablösung des Domanial - Groß»
zehntens betreffend .
Zn dem Stakt - und Landamt Mer¬

heim.
( i) Zwischen der evangel. Pfarrei Äembach

und der Gemeinde Dertingen .
( l ) Zwischen der Pfarrei Rassig und der

Gemeinde Weffenthal .
Zn dem Bezirksamt WaldShut .

fl ) Des der Pfarrei Thiengen in der dortig«
Gemarkung zustehenden Zehntens .

All« Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , StammgutS - Theil , Unterpfand k.
f. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgefordert , solche in einerFrist von drei Monaten
nach den in de» jj . 74 bis 77 des Zehntablösungs-
GesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech»
tigten zu halten.

Entmündigung .
( l ) Die ledige KatharinaFauler von Riegel

wurde wegen Geistesschwäche entmündiget und der
Gemeinderath Ligibel als Pfleger aufgestellt ,
waS hiemit bekannt gemacht wird.

Kenzingen den 24 . Zull 1838. .
Großherzogl. Bezirksamt.

Cntmündtgung .
( l ) Der ledige MatbiaS Stark von Mel -

fchingen wird wegen Geistesschwachehtennt sur
entmündigt erklärt , tmd wurde ihm ei« Bormuu»
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in der Person seines Bruder » Konrad Stark
bestellt , was unter Bezug aus L. R . S . 50g
zur öffentlichen Kenntniß gebrächt wird .

Engen den 23 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Entmündig u ng .
( l ) Der ledige 26jährige Georg Breit Haupt

von Gutach wurde durch diesseitigen Beschluß
vom 23 . d . M . Nr . 8561 wegen Stumpssinns
für entmündigt erklärt , und heute der Hofdauer
Georg Lehmann von dort als dessen Aufsichts -
pfteger ausgestellt und verpflichtet ; was mit Hin¬
weisung auf L. N . S . 609 bekannt gemacht wird .

Hornberg den 26 . Juli » 333 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Dekanntmach ung .
( » ) Bürgermeister Jacob Martin Ienne in

Dötzingcn wurde heute auf ' s neue für die beiden
Ort : Betzingen und Obcrschaffhausen als Bürger¬
meister gewählt , und von StaatSwegen bestätigt .

Emmendingen den 26 . Zuli » 838 .
Großh . Oberamt .

Bekanntmachung .

( » ) Auf die dem Bürgermeister Spiegelhalter
in Breitnau , auf sein Gesuch wegen wichtigen
Gründen crthcilke Entlassung von dem Bürger -
mcisteramte wurde bei der am 26 . Juni vor -

gcnommenen Wahl der Bürger Michael Wald¬
vogel zum Bürgermeister gewählt , ihm die
Staatsgenehmigung erthcilt , verpflichtet und in
seine Stelle eingesetzt.

Freiburg den 25 . Juli » 833 .
Großherzogl . Landamt .

Bekanntmachung .

t » ) Nachdem der bisherige Bürgermeister
Schäuble zu Lienhcim aus genügend erkannten
Gründen die nachgcfuchte Entlassung erhalten ,
wurde gestern an dessen Stelle in der Person des
GemeinderalhS Franz Joseph Schäuble , Hütlis ,
ein anderer Bürgermeister gewählt , bestätigt ver¬
pflichtet und in den Dienst eingewiesen .

WaldShut den 26 . Juli , 833 .
Großh . Bezirksamt .

Gefundener Leichnam .

( 1 ) Am d. M . gegen Abend wurde ein
Fremder in der Gemarkung Oberrimsingen beim

Einfluß dcS Mühlebachs in den Rhein gesehen
sich in den Rhein stürzen , woselbst er ertrunken ist.Am » 6 . d . M . wurde etwa eine Stunde
abwärts von dieser Stelle oberhalb Hochstetten
ein vom Rhein angeschwemmter männlicher
Leichnam gefunden , welcher mit einem Ueberrock
von grauem rohem Zwilch , der bis über die
Mitte der Schenkel reichte und an beiden Seiten
Achsellitzen batte , gekleidet war , statt einem
Gürtel war er mit einem schwarzseidenen Tuche
bebunden ; er trug eine schwarze Kravatte von
Pfcrdhaaren , hellblaue anliegende Hosen , an den
Seiten un &

_
unter dem La ; mit schwarz und

gelben Schnüren und Verzierungen , wie sie daS
Ungarische Militär trägt ; statt des Hosenträgers
mit einem ledernen Riemen über de» Hüften
befestigt ; an den Füßen hatte er kurze Schnür¬
stiefel ; ec trug lange leinene Untcrbosen , und
ein feines leinenes Hemd ohne Zeichen . D . r
Leichnam ist 5 % Fuß lang , gut und kräftig
constituirt , das Gesicht aber war schon ausgetrieben
und von der Sonne gebräunr , die Haare sind
dicht und dunkelbraun , die Zahne aber mangel¬
haft ; der Verunglückte mag 30 Jahre alt gewesen
seyn . Bermuthlich ist dieses der Leichnam des¬
jenigen , welcher sich ain » » . d. M . in den Rhein
gestürzt hat , und Personen , weiche ihn vorher
sahen , geben an , daß er eine mit Wachstuch
überzogene Kappe getragen und im Gang mili¬
tärische Haltung gezeigt habe , was andurch öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Breisach den 2 t». Juli » 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufgcfundener Leichnam .
( 1 ) Am 18 d. ü)?. wurde im Rheine bei

Rhina ein männlicher , nakter Leichnam aufge .
funden , der schon stark in Verwesung überge¬
gangen und von anscheinendem Alter von » 3 — 20
Jahren war . Er hatte eine Größe von 5 Schuh
6 Soll , knrzgcschnittene Kopfhaare von hellbrauner
Farbe und gute Zahne .

Säckingen den » 6. Juli » 839 .
Großh . Bezirksamt .

Erkenntniß .

( » ) Es werden hiemit alle diejenigen , welch«
bei der heutigen Schuldenliquidalion in der Gant ,
fache gegen die VerlassenschastSmaffe deS Franz
Josef Schau » dahier ihre Forderungen nicht



»ngemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Breisach den 12 . Juli 1858 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erkenntiiiß .
Die Gläubiger des Johann Schütz von

Langenau , welche in heutiger SchuldcnliquidationS -

tagfahrt ihre
'

Forderungen nicht angemeldct und

richtig gestellt haben , werden von der vorhandenen

Masse ausgeschlossen .
Eo. N . 2B *

Schopfheim den 12 . Juli 1838 .
Großyerzogl . Bezirksamt .

Crkenntniß .
( >) In der Gantsache des Damian Gottstrin

von Hogschür werden alle jene Gläubiger , welche

ihre Forderungen heute dahier lucht angemeldet
halben , von der Gant ausgeschlossen .

SB» N . W .
Säckingen den 23 . Juli >833 .

Großh . Bezirksamt .
Erkcnnlniß .

( > ) In der Gantsache gegen Moriz Schill ,
Schmiedmcistcr in Norsingen , werden alle die¬

jenigen Gläubiger , welche bei der heutigen Tagsohrt
ihre Forderungen nicht angcmcldel haben , von

der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
L . R . W .'

Staufen den 26 . Juli >838 .
Großh . Bezirksamt .

Erkenutniß .

( l ) In der Ganisache des verstorbenen Weber -

Michael Schuhmacher von Thcningen werden die¬

jenigen , welche in der auf den y . Juli >833an -

bcraumtrn Schuldcnliquidationstagsahrt ihr « For¬
derungen nicht geltend gemacht haben , andurch mit

denselben » ander vorhandenen Masseausgeschoffen .
B . R . W .

Cmmendingen den 23 . Juli >838 .
Großh . Bezirksamt .

Erkcnnlniß .

( t ) I » der Gcwerber Z-averKuner '
schenGant -

sache von Schonach , werden andurch alle diejenigen ,
welche bei der am >6 . d . M . stattgehabten Schul¬

denliquidation ihre Forderungen nicht angemeldet
haben » von der vorhandenen BermdgenSmass «
ausgeschlossen .

V . R . W .
So verfügt , Triderg den 25 . Juli >833 .

Großh . Bezirksamt .

Erkennt niß .
( >) In der Gantsache des Schusters Lorenz

Bonn von Burgheim , werden alle diejenigen ,
welche ihre Forderungen bei der heute abgehalte¬
nen Schuldenliquidationstagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Breisach den 20 . Juli >838 .
Großh . Bezirksamt .

Erkcnnlniß .
( 1 ) In der Gantsache des Fischer - Theodor

SchieS von Burghcim , werden jene Gläubiger ,
welche ihre Forderungen bei der heute abgrhalte -
nen Schuldenliquidation nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse hiemit ausgeschlossen .

Breisach den 2 >. Juli . >839 .
Großh . Bezirksamt .

Erkenntiiiß .
( > ) Andurch werden diejenigen Gläubiger de-

Mathias Frei von Thiengen , welche bei dessen
Schuldenliquidakion am 23 . Juli d, I . die For¬
derungen nicht angemeldet haben , dem Präjudiz
zu Folge von der Gantmasse ausgeschlossen .

Freiburg den 23 . Juli >833 .
Großh . Landamt .

Aurückgenommenes Ganterkenntniß .

h > ) In Betrcss der Gant des hiesigen Handels¬
mann Friedrich Behrle wird die diesseitige Ver¬

fügung vom >0 . d. M . Nro . 15005 bis auf
Weitere - andurch zurückgenommen .

Freiburg den 28 . Juli >839 .
Großh . Stadtamt .

Zurückgcnommene Fahndung .
( > ) Da nach einer heute eingelangtcn Mit¬

theilung der Polizeidircction Schaffhausen der un¬
term 6 . d . M . « ub Nr . 4YY3 zur Fahndung aus¬
geschriebene Fuhrknccht Jakob Hatt von Hemmen -

thal bereits dort bcigefangen worden , wird letztere
anmit zurückgenommen .

Jestelten den 23 . Juli > 833 .
Großh . Bezirksamt .

Dien st antra g«
( > ) Auf den 1 . November d. I . , wird eine

Gchülfenstelle mit einem jährlichen Gehalt von

450 fl . bis 500 fl . bei uns erledigt . Bewerber

UM dieselbe können sich in Balde anher wenden .

Hornderg den 28 . Juli >338 .
Großh . Bezirksamt .

Dien stank rag . ,
( 2 ) Bei diesseitigem Bezirksamt »st eintActuar .

stelle , welche sogleich oder binnen dr «, Monat « ,
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angetreten werden fann , mit einem jährlichen
Gebalt von 376 fl . erledigt .

Diejenigen Rechtspractikanten oder recipirte
Sktibcnten,welchediese Stelle zu « halten wünschen ,
wollen sich in Bälde an den Unterzeichneten Amts -
Vorstand wenden .

Weinhcim den 26 . Zuli 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Offene TheilungSkommissariats -
Stellen .

( 3) Bei dem unterfertigten AmtSrevisorat sind
zwei TheilungS . Commiffärs - Stcllcn offen , welche
im Oktober d. I . besetzt werden können .

Die Bewerber wollen sich daher melden .
St . Blasien den 2i . Juli 1838 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Dienstantrag .

( i ) Bei unterfertigter Stelle ist eine AktuarS -
stelle vakant , welche mit einem rezipirten Rechts -
practikanten oder Skribenten besetzt werden soll.

Der Eintritt kann sogleich geschehen . Der
Gehalt richtet sich nach der Qualification des
Bewerber - von 550 fl . bis 4oo st. nebst Acci.
deiizicn .

Die Bewerber wollen sich in frankirten Briefen
unter Anschluß der BefähigungSzeugniffeehebäldest
dahier anmelben .

Radolfzell den ly . Juli »638 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dienst . Antrag .
(8 ) BiS zum 23 . Oktober d. J . , wird bei unter ,

zeichnet« Stelle der erste Thal . Distrikt erledigt .
Hievon setzen wir diejenigen Herrn CommiffärS ,

welche sich darum bewerben wollen , mit dem
Bemerken in Kenntniß , daß nöthige » Falle » auch
noch vorher geeignete Beschäftigung angewiesen
« erden könnte .

Schopfheim den 23 . Juli 1338 .
Großh . AmtSrevisorat .

Gel d auSzulrihen .
( 3) ES sind bei SchulsondS . Verrechn « Döbele

in Murg 256 fl . auSzuleihen .
_

V . Fahndung .
( 3) Der Zimmergesclle Sebastian Geiger von

Heckfeld , Amtsbezirk » GerlachSheim , wurde durch
Uktheil de» Großh . Hofgericht » de» Unterrhein ,
kreise» vom 16 . Mai d. I . Nr . 5404 des dritten
HjebstahlS für schuldig erkannt und deßl>alb zu
einer zwlijährigen Zuchthausstrafe verurtheilt.

Da sich derselbe mit einem neuen , für da »
In . und Ausland gültigen Wanderbuche zu
versehen gewußt und auS seiner Heimath entfernt
hat , auch sein dermalig « Aufenthalt unbekannt
ist , ersuchen wir sämmttiche resp. Polizeibehörden ,
auf diesen hieruntcn signalisirten Menschen zu
fahnden und ihn im Betretungsfalle gegen Kosten -
Ersatz gefänglich anher abliefern zu wollen .

Signalement .
Alter 2t Jahre , Größe 5 Schuh 4 Zoll ,

Statur untersetzt , Gcsichtsform rund , Gesicht » »
färbe gesund , Haare blond , Stirne bedeckt ,
Augenbraunen blond , Augen grau , Nase groß
und spitz , Mund gewöhnlich , Bart keinen, Kinn
rund , Zähne gut . Besondere Kennzeichen keine.

Boxderg den y . Juli 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

'

— . — — . . .

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts - Versteigerung .
( t ) Aus Verlangen der Erden de» verstorbenen

praktischen Arztes Leopold Fineisen von St . Geor .
gen werden folgende zur Erbmasse gehörigen
Liegenschaften , als :

Häuser und Gebäude .
Nro . t .

' Ein einstöckigteS HauS , bestehend aus
fünf Zimmern , einer Bühne , zwei g «.
wölbten Kellern , einer Küche, nebst Hof ,
Scheuer , Stallung , Wasch - u. Backhaus ,
Schopf , und dabei befindlichen i •/* Vrtl .
Garten an der Kirchgaße , neben Rein -
hard Koch und der Wendlinger Kirch .
gaße , hinten KaSpar Baud , taxirt zu 3606 fl .

Ackers elder .
Nro . 2 .

2 Viertel in der Elben , neben Jakob
Hanser und Johann Krausen Wttb . ,
mit Waizrn und Roggen angrpflanzt tdo fl .

Rro . 3 .
2 Söttet am Schlattweg , neben Ignatz

Banken Erben , undzwar bcidersrit » , mit
Gerste , und Erdäpfel angepftanzt - - 200 fl .

Nro . 4.•/atl « Viertel im Ebnet , neben Georg
Fader , jung , und Jakob Hanser » Wittwc ,
mit Gerst « angepflanzt . . . - . 45 fl.



Matten .
Nro . 5.

% Jaucdert i,n Merzhauser Bann in
der Sauermatken, neben einem Bürger
von Merzhausen und Joleph Tl;oma
von da - - - - - - - - 250 fl»

Nro. 6.
!/,tlS Jouchert auf der Schlattmatten,

neben Johann Martin Kochs Wttb. und
LukaS Wichler - - - - - - - 150 fl.

Nro . 7.
1 V%Viertel aus der Bodenmatte , neben

Lonrad Längle und Martin Hansers
Erben « - * * » * * * • * 150 fl«

Nro. 8.
2 Viertel in der Stibi , neben Herr

v . St . Sauveur in Freiburg und neben
einem Unbekannten » * * « * * 250 fl .

Am
Samstag den >3. August d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , vor dem Gemeinderath in
St . Georgen versteigert.

Die Steigerungsbedingniffe werden vor der
Steigerung bekannt gemacht und können inzwischen
auch auf diesseitiger Kanzlei ein^eschen werden .

Freiburg den 26 . Juli 1338.
Großhcrzogl. Stadtamtirevisorat.

Lieg enschafkS - Versteigerung .
(2) Nach Verfügung des Größt ). Bezirksamt -

voin 10. v . M . Nro. 5697 wurde gegen Wal¬
burga Butz und Agatha Seger zu Bischmatt
dir Vollstreckung auf Liegenschaften erkannt.

ES werden, daher am
Donnerstag den 30. August d. I . ,

früh y Uhr , in dem Wirthshause zu Thunau
folgende Liegenschaften der öffentlichen Versteige¬
rung auSgesctzk;

1 ) Eine halbe Behausung sammt
Scheuer und Stallung,; im An¬
schlag zu - . - - t»00 fl.

r) Fünf Jaucherc 2 Viertel 76 Ruth.
Matten , im Anschlag zu - - - 1760 fl.

Zusammen . . . . 2180 fl.
Oer Zuschlag erfolgt , wenn der SchatzungS-

prei» erreicht wird .
Auswärtige Steigerer werde» nur zum Gebot

zugelaffen, wenn sie sich über ihre VermögenS-
Verhältniffe gehörig auSgewiejen haben.

Schönau den 16. Juli igzg .
Gropherzogl. Amttreviforat.

Liegenschafts - Versteigerung .'

( 1 ) Zn Folge bezirkSamtlicher Verfügung vom
12 . d. M. Nro . 7ü6o werden dem in Gant
gerathenen Johanne» Schütz von Langenau am

Mittwoch den 8. August d. I . ,
Nachmittags l Uhr , im MaienwirthshauS nach¬
benannte Liegenschaften öffentlich versteigertwerden.

1 ) Ein Jauchert 2Y Ruthen Matten auf dem
Weidendes , hiesiger Gemarkung , einerseits
Meier Meier von Müllhcim , anderseits die
Straße,

2) 56 Ruthen Matten auf dem Mättle, neben
Konrad Schütz beiderseits,

3) ü2 Ruthen Acker auf dem Bühl , neben
Konrad Schütz und Johann Sutter.

Bemerkt wird , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schatzungspreis oder darüber
erreicht wird.

Die übrigen Bedingungen werden am Steigr-
rungstag eröffnet werden.

Langenau , AmtSchopsheim den23. Juli i633 .
A. A .

Ackermann , Ralhschreiber.
Jagd . Verpacht » ng.

( 1 ) Die Domänenjagden auf den zum Amts¬
bezirk Hornbcrg und Forstbezirk Triberg gehörigen
Gemarkungen Brigach , St . Georgen , Peterzell ,
Buchenberg , Katholisch Tennenbronn werden

Dienstag den 21 . August d . I . ,
Morgens 10 Uhr, auf dem Rathhausezu Hornberg
in öffentlicher Versteigerung theils aus neun ,
theil« auf zwölf J >hre verpachtet, und dabei vor¬
läufig bemerkt, daß :

1 ) ausländische Steigerer einen inländischen an¬
nehmbaren Bürgen zu stellen haben ;

2) Nachgrdote nicht angenommen werden ;
3) Concurrcnten auS der Klaffe der Handwerker

und Landleute nur dann zum Jagdpachl
zugelaffen werden, wenn sie der im RggSblatt
vom 27 . October 183t, Nr. « 5 Seite 329
enthaltenen Verordnung vorerst nachge »
komme» sind ; . . .

ü) die Pachibedingungen bei der Beztrksforlte»
Triberg ringelet)«» und sonstig« Aufschluffe
erhalten werden können.

Emmending «» den 25. 3»li 18*8.
Großyerzogl. Forstamt.

Holzversttigerung .
( 1 ) Durch di« BezirkSforste, Sukzburg werden
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in dm Sirnitzer Domänenwaldungen, Distrikt
Langebuck und Kohlgarten nachbezcichnete Holz-
sortimcnte einer öffentlichen Versteigerung , gegenboare- Zahlung vor der Abfuhr, auSgesctzt , und
zwar :

am Montag den 6. August d. Z. ,66 Stamm Tannenholz im Distrikt Langebuck ,63 Stück tanncne Klötze ebendaselbst,
am Dienstag den 7. August d. Z. ,im Distrikt Langebuck :

i4 '/i Klafter buchenes Scheitcrholz ,84 „ rannencs „i V* „ gemischtes „
2 % » buchenes Prügelholz ,i % n tanneneS „

sodann im Distrikt Kohlgarten ,5 Klafter buchenes Scheitcrholz ,44 '^ „ tanneneS „i „ gcmifchteS »l » buchenes Prügelholz , ^8 „ tanneneS „
1275 Stück gemischte Wellen .

Oie Zusammenkunft ist an obgenannten Tagenjeweils früh y Uhr auf den Sirnitzhöfcn.Kandern den 24. Juli 1838.
Großh. Forstamt.

Gebäude - V erste « gerung .
( l ) Die herrschaftliche , vormals Fürstlich von

Schwarzenbergische Zehntfchcuer mit Hofraithe ,
zusammen i ManSht. 3 Ruthen im Maat
Haltend , zu Riegel , werden wir

Donnerstag den 23 . August d. I . ,Nachmittags 3 Uhr , in dem StudenwirthShauS
daselbst , in zwei schicklichen Adtheilungen und im
Ganzen öffentlich zu Eigemhum verstcigern, wozuwir die Liebhaber einladen.

Kenzingen den 17. Juli 1838 .
Großherzogl. Domancnverwaltung.
Güter -Ver st ei gerung .

( 1 ) DaS Großh . Domanenärar besitzt in der
Gemarkung Küßnach 22 '/, Morgen Ackerfeld ,
welches man beabsichtigt , entweder im Ganzen
oder Stückweise , je nachdem sich Liebhaber ein-
finden , zu verkaufen.

Hie, ,

Die Versteigerung wird am
Mittwoch den 6. August d . Z. ,

Vormittags 9 Uhr , zu Küßnach abgehoben ,und die SteigerungSbedingungen , welche übrigensin der Zwischenzeit auf diesseitigem Bureau ein-
gesehen werden können, am gedachten Tageeröffnet werden ; waS mit dem Anhang zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird , daß bei der
gleichen Versteigerung auch der Verkauf eines
dem Philipp Würtcnbergcr von Küßnachgehörigen
einstöckigten HauseS mit Scheuer und Stallung,und einem gewölbten Keller , uebst 7 RuthenGarten beim Haus — vor sich gehen wird .

Thiengen den 25. Juli 1838 .
Großherzogl. Domänenverwaltung.

Jagd - Verpachtung ^
( l ) Die Domänenjagden auf den zum Amts¬

bezirk und Forstbezirk Triberg gehörigen Gemar¬
kungen GrimmclSbach, Nicdcrwaffcr , RohrhardS -
berg , Schonach , Nußbach , Triberg , Rohrbach ,
Schönwald. Furtwangen, Güttenbach u . Neukirch
werden in sechs Distrikten mit natürlichen schick¬
lichen Grenzen

Montag den 20. August d. Z. ,
Morgens 10 Uhr , auf dem Rathhausezu Tribergin öffentlicher Versteigerung theils auf neun ,kheilS auf zwölf Jahre verpachtet , dabei vorläufigbemerkt, daß :

1) ausländische Steigerer einen inländischen an .
nehmbaren Bürgen zu stellen haben ;

2) Nachgebote nicht angenommen werden ;
3) Concurrenten aus der Klaffe der Handwerkerund Landleute nur dann zum Jagdpachtjugelassen werden, wenn sie der im RggSblattvom 27. Oktober 1834 Nr. 46 Seite 329enthaltenen Verordnung vorerst nachge»kommen sind ;
4) di« fernern Pachtbedingungen bei der Be-

zirksforstci Triberg cingcschen , und sonstig«
Ausschlüsse erhalten werden können.Emmendingen den 25. Juli 1838 .

_ _ Großherzogl. Forstamt.
« tue Beilage .
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